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Pilotprojekt zur Förderung der gymnasialen BSO 

 

 

An drei Tagen werden Klassen der gymnasialen Oberstufe umfassend über 
Karrierewege in ihrer Region informiert. Am ersten Tag finden in der Schule mehrere 
Vorträge statt, in denen Unternehmen ihre Berufsfelder vor Schülergruppen 
vorstellen und Fragen der angehenden Abiturienten beantworten. Am zweiten Tag 
besuchen die Schülerinnen und Schüler zwei Betriebe, um sich vor Ort ein 
realistisches Bild vom späteren Berufsalltag machen zu können. Am dritten Tag 
reflektieren die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit ihren Lehrkräften und 
Klassenkameraden die gemachten Erfahrungen. 
 

Unterrichtsform und Teilnehmer 

 Projektwoche (3 Tage) in der gymnasialen Oberstufe 

 Insgesamt 120 Schülerinnen und Schüler aus der E- und Q-Phase (ohne 

aktuelle Abiturienten) – in Gruppen mit jeweils ca. 20 Personen aufgeteilt 

 

Was wird gefördert? 

 Das Projektbüro Berufs- und Studienorientierung Hessen hat die Schule 

bei der Ansprache von Partnerunternehmen und der Suche nach 

geeigneten Referenten unterstützt 

 

Wie wird die BSO gestärkt? 

 Die Schülerinnen und Schüler erhalten an drei Tagen einen intensiven 

Einblick in die vielfältigen Karrierewege in ihrer Region und reflektieren 

diese Erfahrungen im Anschluss gemeinsam 

 Die Schülerinnen und Schüler erhalten Informationen zu Ausbildungs- 

und Studienmöglichkeiten aus erster Hand und können ihre Fragen 

direkt an aktuelle Auszubildende und Personalverantwortliche richten 

 

Nachhaltigkeit 

 Die BSO-Projektwoche wird fester Bestandteil des schulischen BSO-

Konzepts und nach einem ersten Pilotlauf jährlich durchgeführt. Die 

entstandenen Kontakte zu regionalen Partnerbetrieben sind eine ideale 

Voraussetzung für eine regelmäßige Wiederholung der Veranstaltung 

- BSO-Projektwoche - 
 


